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1. Überblick

Ein LED Würfel aus 512 LEDs und mit einer Kantenlänge von 8 LEDs wird von einem
AVR Prozessor gesteuert. Mittels einer PC-Software können Animationen für den Würfel
erstellt und in dessen Speicher geladen werden.

Alternativ können die Amplituden eines Audio Signals von einem weiteren Prozessor
ausgewertet werden, um diese auf dem LED Würfel zu visualisieren.

2. Hardware - AtMega32

Abbildung 1. LED Würfel

Der LED Würfel wird vom AtMega32 mit-
tels Charlieplexing angesteuert. Das heißt,
dass jeweils eine Ebene des Würfels, be-
stehend aus 64 LEDs, angeschaltet ist.
So werden alle 8 Ebenen schnell hinter-
einander angeschaltet, wodurch aufgrund
der Trägheit des menschlichen Auges ein
ständiges Bild entsteht. Dieser Aufwand
ist nötig, um nicht 512 Anschlüsse des
Prozessors zu belegen.

Die Anoden der LEDs sind jeweils bei 8 LEDs einer Säule zusammengelegt, die Kathoden
einer ganzen Ebene sind ebenfalls zusammengelegt. Die 64 Anoden werden von 8 8bit
Latches angesteuert, die 8 Kathoden werden von N-Kanal Mosfets auf das Massepotential
gelegt.
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Der AtMega32 nimmt über den seriellen
Port Kommandos und Animationen ent-
gegen. Die Animationen werden in einem
per I2C-Bus angeschlossenen F-RAM ge-
speichert, der auch ohne Spannungsver-
sorgung seine Daten hält. Ausserdem ist
über den I2C-Bus der AtMega8 für die
Musiksteuerung angeschlossen.

Abbildung 2. AtMega32

3. Hardware - AtMega8

Abbildung 3. AtMega8

Der AtMega8 agiert als I2C Slave. Mithil-
fe eines MSGEQ7, ein Seven Band Gra-
phic Equalizer, erhält der AtMega8 die
Amplitudenhöhe auf verschiedenen Fre-
quenzbändern eines angeschlossen Audio-
signals. Diese Informationen werden, wenn
der AtMega32 dies verlangt, über den I2C-
Bus gesendet.
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4. Software

Die PC-Software zur Erstellung und Übertragung von Animationen für den LED Würfel,
genannt CubeControl, ist in Java geschrieben. Die serielle Kommunikation wird von ei-
nigen C Routinen erledigt. Die Software ist mit Windows und Unixoiden Betriebssys-
temen kompatibel, Vorraussetzung ist eine Java Runtime Environment und Windows-
oder Unix-kompatible Syscalls zur Kommunikation mit seriellen Ports.

Abbildung 4. CubeControl Screenshot

Eine drehbare, 3 dimensionale Darstellung des LED Würfels in der Software vereinfacht
das Erstellen von Animationen.


